
Pfarrnachrichten
04.04. – 13.04.

St. Suitbertus / St. Peter und Paul / Herz Jesu / St. Jacobus d.Ä.

Palmsonntag
1. Lesung: Jes 50,4-7       2. Lesung: Phil 2,6-11

Evangelium: Mk 14, 1-15, 74

Wie würden wir heute als Menschen des 21. Jahrhunderts Jesus begrü-
ßen, wenn er als der lang ersehnte Heilsbringer zu uns kommt? Wahr-
scheinlich würden wir nicht unsere Kleider auf dem Boden ausbreiten wie
die Menschen damals in Jerusalem und ihm mit Palm- oder Buchsbaum-
zweigen zuwinken. Und „Hosanna“ wäre wohl auch nicht der Ruf, der
durch die Straßen schallt…
Vielleicht würden wir einen roten Teppich ausbreiten, vielleicht würden wir
bunte Fähnchen schwenken, vielleicht wäre unser Ruf „Yes, you can –
Ja, Du kannst es“, und natürlich würde alles per Fernsehen und Internet
live in die ganze Welt übertragen…
Als im Januar Barack Obama in sein Amt als neuer US-Präsident einge-
führt wurde, das als das Amt des mächtigsten Menschen der Welt gilt,
war es beinahe so: die Menschen trauten ihm (fast) alles zu und hatten
große Erwartungen. Dass er all diese Erwartungen nicht alle würde
erfüllen können, ist im Überschwang der Begeisterung zur Nebensache
geworden.
Die Menschen damals in Jerusalem trauten Jesus alles zu: dass er die
Befreiung von den römischen Besatzern schaffen würde (notfalls auch mit
Gewalt), dass er in den vielen Streitfragen mit den religiösen Autoritäten
schließlich die Oberhand gewinnen würde, dass er das Reich des großen
Königs David wieder errichtet. Dass er das alles nicht erfüllen konnte und
wollte, ist (vermutlich) im Jubel und in der Begeisterung nebensächlich
geworden…
Dieser Jubel und diese großen Erwartungen prägen den Palmsonntag,
aber auch die Ernüchterung danach – zunächst feiern wir und jubeln
Jesus zu und müssen nur wenig später in der Passion hören, wie es
weiterging: Aus dem „Hosanna!“ wird „Kreuzige ihn!“; Jesus wird verurteilt
und stirbt am Kreuz.
Aber gerade dort in der größten Gottverlassenheit erweist er sich in
seiner Ohnmacht als der, der wahre Macht hat, Macht, die weit größer ist
als unsere Vorstellungen. Ihm, dem alle Macht zugetraut wurde, hat noch
größere Macht – über Zeiten und Jahrhunderte hinweg.
Eine gute Karwoche wünscht Ihnen
Pastoralreferentin Annette Blazek



Termine
Wann Gem. Zeit Ort Veranstaltung

Mo Jac 14.45 Sitzungszimmer Handarbeitskreis
06.04.

Di Jac 09.00 Jugendheim Frühstück der Senioren
07.04. PP 15.00 Konferenzraum Gruppe 91

Jac 20.00 Jacobussaal Chorprobe

Mi
08.04.

H-J 15.00 Seniorenraum Referat Frau Riedel: Leben mit
den Jahreszeiten

Do Jac 14.00 Jugendheim Klön-Tür
09.04.
Gruppierungen, die Termine in dieser Tabelle veröffentlicht haben möchten, rei-
chen diese bitte jeweils bis Donnerstag 11.00 Uhr im Zentralbüro ein.

Die Bücherei Herz-Jesu ist in den Osterferien wie folgt geöffnet:
Sonntag, 5.04. von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch, 8.04. von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Ostermontag, 13.04. von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch, 15.04. von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag, 19.04. von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr.
Danach gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

In den Osterferien bleiben die Kontaktbüros wie folgt geschlossen:
Herz Jesu am Mittwoch 08.04.und Donnerstag 16.04.,
St. Suitbertus am Donnerstag 09.04.und Mittwoch15.04
St. Jacobus in der Woche nach Ostern.

Nachmittag der Begegnung in St. Jacobus d.Ä.
Am Donnerstag nach Ostern, 16. April, sind alle Gemeindemitglieder, die
wegen körperlicher Einschränkungen selten die Hl. Messe mitfeiern und an
Gemeindeveranstaltungen teilnehmen können, zur Messfeier und an-
schließendem Kaffeetrinken im Jugendheim eingeladen. Wir holen Sie
auch gerne zu Hause ab und bringen Sie wieder zurück. Anmeldungen im
Pfarrbüro (Tel.: 50106) oder bei Frau König (Tel.: 50250).

Goldkommunion in der Pfarrei St. Peter und Paul
Sie sind im Jahr 1959 in Herz Jesu, St. Jacobus d.Ä., St. Peter und Paul
oder St. Suitbertus zur Ersten Heiligen Kommunion gegangen? Dann laden
wir Sie herzlich ein, mit uns gemeinsam am 17. Mai 2009 um 10.30 Uhr in
der Gemeinde St. Suitbertus die Goldkommunion zu feiern. Im Anschluss
an die Heilige Messe wird ein kleiner Umtrunk angeboten. Die Einladung
gilt auch denen, die in einer anderen Stadt  diesen Festtag feiern konnten,
jetzt aber zur Pfarrei St. Peter und Paul gehören.
Anmeldungen bitte im Pfarrbüro St. Suitbertus Tel. 86 33 50.



Ostereier färben und Osterlämmer backen
An Gründonnerstag, 09.04., färbt bzw. backt das Jugendleitungsteam
auch in diesem Jahr wieder von 11.00 bis ca. 15.00 Uhr Eier und
Osterlämmer für die Osternachtsmesse. Kinder zwischen 8 und 14
Jahren sind herzliche eingeladen. Weitere Infos liegen in den Aufstel-
lern der Jugend-Aktion an den Kirchentüren aus.

Ora et labora Woche
„Bete und Arbeite!“, dieser Leitspruch des Benediktinerordens begleitet
uns durch die Karwoche. Jeweils morgens und abends laden wir zu
einer etwa halbstündigen Gebetszeit in die Kirche St. Peter und Paul
ein, an deren Turm die Himmelsleiter des Künstlers E. Lin hängt. Sie
wurde vom Traum des Jakob (Gen 28,10-19) inspiriert. Das Motiv der
Himmelsleiter ist auch in die Ordensregel des Heiligen Benedikt einge-
gangen: Er beschreibt darin zwölf Stufen der Demut, an deren Ende die
vollkommene Gottesliebe steht, die alle Furcht vertreibt. In unserem
Beten und Meditieren werden wir uns auf diesem Weg der Demut
begeben und bedenken, wo sich in unserem Alltag der „Mut zum Die-
nen“ zeigt.

Gründonnerstag, 09.04.
Der Gründonnerstag war im frühchristlichen Bußverfahren der Tag der
Versöhnung mit den Sündern, die nach dem öffentlichen Bekenntnis am
Aschermittwoch und der österlichen Bußzeit nun wieder in die Gemein-
schaft aufgenommen wurden. Die Büßer waren die „Greinenden“ =
Weinenden. Aus dem „Greindonnerstag“ wurde der „Gründonnerstag“
in unserem Sprachgebrauch. Am Abend dieses Tages laden wir zur
Feier des Gedächtnisses des letzten Abendmahles ein. Während
dieses Gottesdienstes erstirbt die Festlichkeit. Der Karfreitag wirft
seinen Schatten voraus. Es beginnt die Nacht, in der wir der Ölberg-
stunden unseres Herrn gedenken, die er in Todesängsten durchlitten
hat. „Bleibet hier und wachet mit mir!“, so sprach er damals zu seinen
Jüngern. Dieser Einladung folgend bleibt die Kirche noch eine Weile
zum Gebet geöffnet.

Karfreitag, 10.04.
Das Wort „Kar“ kommt von dem althochdeutschen „Kara“ und bedeutet
„Klage und Trauer“. Am Karfreitag, dem höchsten Fasttag, trifft sich die
Gemeinde um 15.00 Uhr zur Todesstunde des Herrn in der Kirche.
Wir hören die Passion Jesu nach dem Evangelisten Johannes und
beugen das Knie vor dem Kreuz, dem Zeichen unserer Erlösung: Zur
Kreuzverehrung bitten wir Sie, eine Schnittblume mitzubringen, die
Sie am Fuße des Kreuzes ablegen können.



Karsamstag, 11.04.
Der Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe. „Hinabgestiegen in das
Reich des Todes!“, dieser Satz aus dem Glaubensbekenntnis steht für
den Karsamstag. Jesu Gang zu den Toten bedeutet das schweigende
Mit-Aushalten Gottes in der absoluten Einsamkeit des Todes. Im An-
blick des geliebten Christus kündigt sich für die Toten in der Gottesfer-
ne bereits die Gottesnähe an.

Osternacht, 11.04.
Das Fest der Auferstehung unseres Herrn ist das höchste Fest der
Christenheit. In der Feier der Osternacht wird die Osterkerze am
Osterfeuer entzündet und verkündet der gläubigen Gemeinde: „Jesus
lebt! Er ist wahrhaft auferstanden!“. Nach den kargen Tagen kehrt
die Festlichkeit zurück. So begrüßen wir das Osterevangelium mit dem
feierlichen „Halleluja“, auf das wir in der Fastenzeit verzichten mussten.
In der Taufwasserweihe preisen wir Gott als die Quelle unseres Le-
bens, mit der wir seit unserer Taufe verbunden sind. Diesen, den Tod
überwindenden Bund mit Gott vertiefen wir schließlich in der Feier des
Herrenmahles, mit dem Christus unsere Hoffnung nähren und unseren
Hunger nach Leben stillen möchte.

Ostermontag, 13.04.
Das Evangelium des Ostermontags berichtet von der Begegnung zwei-
er Jünger mit dem auferstandenen Herrn auf ihrem Weg nach Em-
maus.  Dieser Bericht ist uns Anlass, uns selbst auf den Weg zu ma-
chen: In St. Peter und Paul treffen wir uns um 10.00 Uhr vor dem
Seiteneingang „Kirchgasse“ und gehen dann gemeinsam zu unserem
„Emmaus“, das die Viktorkapelle am Waldrand sein wird. Dort feiern wir
die Familienmesse. Im Anschluss daran ist Zeit für ein Osterpicknick.
Bitte bringen Sie genügend Proviant mit. Sollte die Wetterlage es nicht
zulassen, bleiben wir in St. Peter und Paul und feiern dort die Heilige
Messe. In St. Jacobus d. Ä. startet der Emmausgang im Anschluss an
die Messfeier um 11.30 Uhr.

Pfingstfreizeit in Müllenborn
In diesem Jahr bietet das JLT St. Peter und Paul inzwischen zum 20.
Mal die Pfingstfreizeit in Müllenborn an. Kinder von 9 bis 15 Jahren
erwartet ein erlebnisreiches Wochenende von Freitag, 29.05. bis
Dienstag, 02.06. in der Eifel. Die Teilnahmekosten betragen 90€. Nähe-
re Informationen und Anmeldung in den Kirchen, dem zentralen Pfarr-
büro und unter www.jlt-ratingen.de



St.S - St. Suitbertus PP - St. Peter und Paul H-J – Herz-Jesu Jac – St. Jacobus d.Ä. KM – Kapelle Marienkrankenhaus

Samstag, 04.04.
08.30  St.S Marienmesse

f. alle d. Gott fern stehen
10.00  St.S Alten- u. Krankenmesse
11.00  PP Beichtgelegenheit
15.00  St.S Beichtgelegenheit
16.45  H-J Vesper mit der Frauenschola
17.15  H-J Vorabendmesse (Wi)

SWA f. Walter Simossek, f. Leb.
u. Verst. d. Fam. Neveling u.
Klaus, Jgd. f. Willibald Grychtol,
Jgd. f. Heinz Hoven, Jgd. f. Berta
Schaaf, Jgd. f. Ernst Cantzler u.
Gertrud Schulz

18.30  Jac Vorabendmesse (Be)
Jgd. f. Paul u. Maria Schulz
und Johann u. Käthe Bendt

Palmsonntag, 05.04.
Kollekte für das heilige Land
07.00  St.S Beichtgelegenheit (bis 8 Uhr)
08.00  St.S Hl.  Messe (Ad)
10.00  KM Hl.  Messe (Ig)
10.00  Jac Krabbelgottesdienst
10.00  H-J Familienmesse (Wi)

mit Prozession und Kinder-
kirche
in bes. Meinung, Jgd. f. Michael
Schindler, f. Maria Lombardi

10.30  St.S Familienmesse (Ad)
mit Prozession
gest. v. Familienliturgiekreis
f. verst. Lidia Leszynska

11.30  Jac Familienmesse (To)
mit Prozession

11.30 Palmweihe in der evgl.
Stadtkirche anschl. Pro-
zession nach St. Peter
und Paul

12.00  PP Hl.  Messe (Bü)
es singt die Jungenschola
Jgd. f. Hans Bertenburg u. Georg
Hoven, Jgd. f. Heinrich Thissen

18.30  PP Abendmesse (To)
f. Ehel. Hermann Poensgen,
Jgd. f. Gerhard Staschek

Alle Sonntagsmessen mit Palmweihe!!

Montag, 06.04.
06.00  Jac Frühschicht
08.00  St.S Laudes
07.00  PP Morgengebet
09.00  PP Hl. Messe
10.00  KM Krankenmesse

mit Krankensalbung
18.00  St.S Konventmesse

f. verst. Brüder, Verwandte,
Freunde u. Wohltäter des
Minoritenordens
Kollekte: Missionsprojek-
te/Pater Michael

19.30St.S Vesper
mit der Männerschola St.S

20.00  PP Abendgebet

Dienstag, 07.04.
07.00  PP Morgengebet
08.00  St.S Laudes
09.00  Jac Senioren-/

Frauenmesse
09.00  St.S Seniorenmesse

SWA f. Gertrud Schimmeck
09.45  St.S Beichtgelegenheit

(bis 10.30 Uhr)
18.30  KM Hl. Messe

19.30  St.S Spätschicht
20.00  PP Abendgebet

Mittwoch, 08.04.
07.00  PP Morgengebet
08.00  St.S Laudes
08.30  St.S Frauenmesse

anschl. gem. Frühstück
09.00  PP Frauen-/

Seniorenmesse
f. Leb. und Verst. d. Fam.
Büchel u. Gieselmann

13.15  St.S Sext
18.30  KM Hl. Messe
19.30  St.S Vesper
20.00  PP Abendgebet

Gründonnerstag, 09.04.
08.00  St.S Laudes
07.00  PP Morgengebet
09.30  H-J Wortgottesdienst des

Kindergarten
16.00  St.S Beichtgelegenheit

(bis 17.30 Uhr)
18.00  St.S Abendmahlmesse

mit der Männerschola St.S u.
dem Seniorenchor PP

18.30  KM Abendmahlmesse
19.00  Jac Abendmahlmesse

anschl. gestaltete Meditation
19.30  H-J Abendmahlmesse

es singt der Chor H-J
20.30  PP Abendmahlmesse

anschl. stille Anbetung
es singen die Frauen-Schola
cantica u. Schola juvenalis

21.00  H-J Betstunde der Frauen

22.00  H-J Betstunde der Männer
22.45  St.S Komplet

Karfreitag, 10.04.
Fasten- und Abstinenztag
06.06  PP Morgengebet der Jugend
07.00  PP Morgengebet
08.00  St.S Laudes
10.30  St.S Kinderbeichtgelegenheit
11.00  PP Kinderkreuzweg
11.00  St.S Kinderkreuzweg
11.00  H-J Kinderkreuzweg
11.00  Jac Seniorenkreuzweg
12.00  St.S Mittagsgebet
14.00  Jac Kinderkreuzweg
15.00  PP Karfreitagsliturgie

es singt der Kirchenchor PP/St.S.
es können Blumen zur Kreuz-
verehrung mitgebracht werden

15.00  St.S Karfreitagsliturgie
anschl. Beichtgelegenheit

15.00  H-J Karfreitagsliturgie
es singt die Chorgem. H-J u. Jac

15.00  Jac Karfreitagsliturgie
15.00  KM Karfreitagsliturgie
16.00  St.S Beichtgelegenheit (bis 17 Uhr)
20.00  PP Abendgebet
21.00  St.S Abendlob

mit Caminado
anschl. Komplet

Karsamstag, 11.04.
07.00  PP Morgengebet
08.00  St.S Laudes
11.00  PP Beichtgelegenheit
11.30  St.S Speisensegnung in pol. Sprache
12.00  St.S Mittagsgebet
16.00  St.S Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr)



Hochfest der Auferstehung des Herrn
18.30  KM Feier der Osternacht (Ig)
21.00  St.S Feier der Osternacht (Ad)
21.00  H-J Feier der Osternacht (Wi)

es singt der Chor Herz Jesu
22.00  Jac Feier der Osternacht (To/Bl)
22.00  PP Feier der Osternacht (Bü)

Ostersonntag, 12.04.
08.00  St.S Hl.  Messe (To)
09.15  St.S Hl. Messe  (Ad)

in polnischer Sprache
09.30  PP Hochamt (Bü)

es singt das Solistenen-
semble Den Haag

10.00  KM Hl.  Messe (Ig)
10.00  H-J Familienmesse (Wi)
10.30  St.S Hochamt (Ad)

f. Anton u. Katharina Herz u.
verst. Brüder

11.30  Jac Hl.  Messe (Bü)
12.00  PP Hl.  Messe (To)
14.00  St.S Taufe: Philip Laurin Karl, Jana

Hennen, Benjamin Jonah Bäcker
17.30  PP Ostervesper
18.30  PP Abendmesse (Bü)

mit Taufe Marie Kübler

Ostermontag, 13.04.
08.00  St.S Hl. Messe  (Ad)
10.00  PP Emmausgang zur

Viktorkapelle (Bü)
10.00  H-J Hl. Messe  (Wi)
10.30  St.S Hochamt  (Ad)

anschl. Ostereiersuche
Bachcantate mit Solisten, Chor
u. Orchester

10.00  KM Hl. Messe
11.30  Jac Hl. Messe  (Be)

mit der Chorgemeinschaft
H-J und Jac
Jgd. f. Elsbeth Malzkorn
anschl. Emmausgang

12.00  PP Hl. Messe  (To)
17.00  PP orgelpunkt5
18.30  PP Abendmesse  (To)

Unsere Verstorbenen:
Markus Stein, Fester Straße, verstarb
im Alter von 72 Jahren.
Elisabeth Hummelsbeck geb. Igel,
Werdener Straße, verstarb im Alter
von 96 Jahren.
Die Beisetzungen haben bereits statt-
gefunden.
Apollonia Vogt, Werdener Straße, ver-
starb im Alter von 98 Jahren. Die
Trauerfeier mit anschl. Beisetzung ist
am 07.04.09 um 10.00 Uhr auf dem
kath. Friedhof.
Joseph Richard Simon, Hauser Ring,
verstarb im Alter von 78 Jahren. Die
Trauerfeier mit anschl. Urnenbeiset-
zung ist am 17.04.09 um 10.00 Uhr auf
dem kath. Friedhof.

Exerzitien im Alltag
Unter dem Thema „Ins Leben ge-
lockt“ finden in der Zeit zwischen
Ostern und Pfingsten wieder Exerzi-
tien im Alltag statt.
Exerzitien im Alltag bieten eine Hilfe
an, den Alltag zu unterbrechen, um
diese Sehnsucht in die Bereitschaft
münden zu lassen, sich von Gott su-
chen und finden zu lassen, sich von
IHM ins Leben locken zu lassen.

Termine: Montags 27.04., 04.05.,
11.05., 18.05., 25.05., 08.06.,
Abschluss mit Agape
Ort: Liebfrauenschule Schwarzbachstr.
Zeit: 19.45 Uhr bis ca. 21.45 Uhr
Begleitung: Sr. M. Annette Wenning
(Schwestern unserer Lieben Frau) ,
M. Veronika Basista (Augustinerin -
Neuss)
Anmeldung: Sr. M. Annette bis zum
22.04.2009 Tel. 0152/09989248



Pfarrei St. Peter und Paul - Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

St. Suitbertus
Schützenstr. 58
Tel. 86 33 50, Fax:86 33 560
Bürozeiten:
Mo  15.00 – 18.00 Uhr
Mi   08.30 – 12.00 Uhr
Do.  09.30 – 12.00 Uhr

E-Mail:
pfarrbuero@st-suitbertus-ratingen.de
Internet: www.st-suitbertus-ratingen.de

Zentralbüro St. Peter und Paul und
Friedhofsverwaltung des kath. Friedhofs
Grütstr. 2
Tel. 2 60 41; Fax 2 38 86
Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Fr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Do. 09.30 – 13.00 Uhr
Di u. Do 16.00 – 19.00 Uhr
In den Ferien samstags geschlossen!
E-Mail:
pfarrbuero@st-peterundpaul.de
Internet: www.st-peterundpaul.de

Herz Jesu
Rosenstr. 40a
Tel. 84 77 79, Fax 84 77 52
Bürozeiten:
Mi    16.00 – 19.00 Uhr
Do.   09.30 – 13.00 Uhr

E-Mail:
Herz.Jesu.Ratingen@t-online.de

St. Jacobus der Ältere
Grashofweg 12
Tel. 5 01 06, Fax 5 25 47
Bürozeiten:
Di  09.00 - 12.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:
pfarrbuero@st-jacobus.de
Internet: www.st-jacobus.de

Seelsorgeteam:
Pfarrer Benedikt Bünnagel, (Bü), Grütstr. 4, Tel. 2 66 45
Pater Adam OFM Conv., (Ad), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 558
Pater Witold OFM Conv., (Wi), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 555
Pater Tomasz OFM Conv., (To), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 553
Pfarrer i.R. Egon Beckers, (Be), Grashofweg 12, Tel. 106990
Pastoralreferent Joachim Lenninghausen, (Le), Grütstraße 6, Tel. 135385
Pastoralreferentin Annette Blazek, (Bl), Jacobusgasse 3, Tel. 51062
Krankenhausseelsorger: Pater Ignacy OFM Conv., (Ig), Tel. 851-0
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